
„Die Center Parcs sind eine Chan-
ce für unsere Region. Mit vereinten 
Kräften ist es gelungen ein Finanz-
konzept dafür auf den Weg zu brin-
gen“, zeigt sich MdL Paul Locherer 
zufrieden mit dem Konzept das 
nun gemeinsam mit dem nieder-
ländischen Mutterkonzern der Cen-
ter Parcs erarbeitet wurde. Das 
Land beteiligt sich mit  bis zu sie-
ben Millionen Euro an der Finan-
zierung.  
 
Das Landeskabinett hat in seiner 
jüngsten Sitzung grünes Licht für die 
Unterstützung des Landes gegeben. 
Der Wangener Wahlkreisabgeordne-
te hatte sich zusammen mit Minister-
präsident Günther Oettinger und 
CDU-Fraktionsvorsitzenden Stefan 
Mappus nachdrücklich für eine kon-
struktive Lösung eingesetzt. Der Mi-
nisterpräsident hatte die Center 
Parcs sogar zur Chefsache erklärt.  

 
Es geht schließlich um Investitionen 
in Höhe von rund 300 Millionen, die 
für die Region Leutkirch und das  ge-
samte Allgäu von großer Bedeutung 
sind. Rund 800 Arbeitsplätze sollen 
entstehen und das touristische Po-

tenzial  steht damit vor einer deutli-
chen Aufwertung. „Wenn wir ländliche 
Räume als Wachstumsregionen be-
greifen , müssen wir die Vielfalt, die im 
gesamten Oberland steckt, zur Entfal-
tung bringen“, erklärt MdL Paul Loche-
rer, der dabei auch auf die Zusam-
menarbeit mit den Kollegen aus Bay-
ern setzt. 
 
Wenn auch das Raumordnungsverfah-
ren noch nicht veröffentlicht wurde , so 
sind die Pläne mittlerweile weit gedie-
hen. Das Unternehmen Center Parcs 
hat sich die Vorkaufsrechte für das 
Gelände der Muna Urlau gesichert und 
damit bereits einen entscheidenden 
Schritt gemacht.  Von landespoliti-
scher Seite hat auch Ministerpräsident 
Günther Oettinger die Ansiedlung der 
Center Parcs bei Leutkirch von Anfang 
an unterstützt . 
 
„Wenn auch das Land selbst nicht den 
Bau der Ferienanlagen bezuschussen 
kann, so ist es gelungen eine nachhal-
tige Finanzierungshilfe für die Um-
wandlung und Erschließung des ehe-
maligen Militärgeländes für eine zivile 
Nutzung durch die Stadt Leutkirch zu 
erreichen“, so MdL Paul Locherer.  

MdL Paul Locherer:  Center Parcs Finanzierung steht  
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Info-Brief von MdL Paul Locherer 

Landeskabinett gibt grünes Licht 



MdL Paul Locherer: Unwetterhilfe ist bei den Landwi rten 
angekommen 
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Seit dem schweren Unwet-
ter Ende Mai ist mehr als 
ein halbes Jahr vergangen 
und die Unwetterhilfe des 
Landes wurde mittlerweile 
an die Beitriebe ausbe-
zahlt, die einen erhebli-
chen Ernteverlust hinneh-
men mussten. MdL Paul 
Locherer hatte sich für ei-
ne finanzielle Hilfe stark 
gemacht, damit man die 
Bäuerinnen und Bauern in 
dieser schwierigen Situati-
on nicht alleine lässt.  
 
„Das Land hat Wort gehalten 
und 3,5 Millionen Euro sind 
an insgesamt 170 Betriebe 
ausgezahlt worden“, so der 
Landtagsabgeordnete. Die 
Finanzhilfen für Hagelschä-
den in Oberschwaben und 
im Bodenseegebiet sind in 
erster Linie den Landwirten 
zu Gute gekommen, die trotz 
ausreichender Vorsorge-
maßnahmen durch das Un-
wetter in erhebliche Liquidi-

MdL Paul Locherer zu Gast bei jungen Bäuerinnen und  Bauern 

tätsschwierigkeiten geraten 
sind.  
 
Durch den Hagel sind land-
wirtschaftliche Kulturen im 
Umfang von rund 24 000 
Hektar zum Teil vollkommen 
vernichtet worden. „Dieser 
massive Schaden wird in 
unserer Region noch lange 
zu spüren sein, aber wir 
konnten so zumindest eine 
erste Hilfe leisten“, gibt MdL 
Paul Locherer zu bedenken. 
 
Insgesamt hatte das Land 
rund 4,9 Millionen Euro für 
die Unwetterhilfe bereitge-
stellt, die jedoch nicht in vol-
lem Umfang abgerufen wur-
den. Das Geld sei vom Land 
zugesichert worden um die 
größten Härten zu mindern. 
Maßgabe für die Gewährung 
der Unwetterhilfe sei gewe-
sen, dass in den landwirt-
schaftlichen Betrieben bei 
einzelnen Kulturen eine Min-
destschadensschwelle von 

30 Prozent der Naturalerzeu-
gung überschritten wurde 
und bereits im Vorfeld eine 
ausreichende Eigenvorsorge 
getroffen wurde.  

"Unter diesen Voraussetzun-
gen konnte den betroffenen 
Betrieben im Einzelfall bis zu 
50.000 Euro in Form von 
Zuschüssen gewährt wer-
den", erklärte der Landtags-
abgeordnete. In Fällen der 
Existenzgefährdung oder 
nicht erschwinglichen Versi-
cherungsprämien seien zins-
verbilligte Darlehen ausge-
geben worden. 

Zudem beteiligt sich das 
Land nach den Plänen des 
Doppelhaushaltes 
2010/2011 erstmals wieder 
an der Bezuschussung der 
Hagelversicherung für land-
wirtschaftliche Betriebe als 
wichtigen Bestandteil der 
Risikoabsicherung.  

Zu einem Gespräch über 
Landes- und Agrarpolitik 
traf sich MdL Paul Locherer 
mit jungen Bäuerinnen und 
Bauern, die zur  Zeit an ei-
nem 5-wöchigen Seminar 
„Junge Erwachsene und 
politisches Engagement“ an 
der Schwäbischen Bauern-
schule Bad Waldsee teil-
nehmen.  
 
Paul Locherer ist es ein 
Anliegen mit infrastrukturel-
len Maßnahmen einer Aus-
blutung der ländlichen Re-
gionen entgegen zu wirken 
und damit jungen Men-
schen Perspektiven für ihre 
Zukunft zu geben.  
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MdL Paul Locherer: Landkreis RV ist der größte Baue rnhof des Landes   
aktuellen Themen der Agrarpo-
litik auf Landesebene. Die ak-
tuellen Strukturdaten des Lan-
des Baden-Württemberg bes-
tätigen erneut, dass der Land-
kreis Ravensburg der größte 
Bauernhof im ganzen Land ist. 
So stellt der Landkreis mit über 
3000 Betrieben und einer 
Milchleistung von über 6 300 
Kilo je Betrieb und Jahr ein-
deutig das Herz der agrari-
schen Produktion dar“, so der 
Wangener Wahlkreisabgeord-
nete. 
 
 
Die Produktion von gesunden 
und sicheren Lebensmittel so-
wie von erneuerbaren Ener-
gien hat enorme Bedeutung“, 
gab MdL Paul Locherer zu be-
denken. Diesen Stellenwert gilt 
es künftig noch stärker be-
wusst zu machen und ihm so-
wohl gesellschaftlich wie auch 
politisch entsprechenden 
Rückhalt zu verleihen.  
 
„Neben den politischen Maß-
nahmen wie Vorziehen der 
Auszahlung von Betriebsprä-
mien, Liquiditätsdarlehen, den  

Wenn draußen auf den Fel-
dern noch die Arbeit ruht, ist 
es Zeit für die Winterver-
sammlungen der Bauernver-
einigung. Dort wird über das 
vergangene Jahr berichtet 
und anstehende Themen dis-
kutiert. So war es auch bei 
den Ortsbauernverbänden 
der Stadt Wangen sowie der 
Gemeinden Amtzell und Ach-
berg in Haslach.  
  
Neben MdL Paul Locherer 
konnte der Amtzeller Ortsob-
mann Reinhold Peter,  auch 
Anton Denninger, Leiter des 
Landwirtschaftsamtes Ravens-
burg, Waldemar Westermayer, 
Vorsitzender des Kreisbauern-
verbandes, Ortsvorsteher 
Horst Bussenschütt und Dr. 
Xaver Kempter, Geschäftsfüh-
rer des Kreisbauernverbandes 
Allgäu/Oberschwaben begrü-
ßen. 
  
Über 3000 Bauernhöfe im 
Landkreis Ravensburg  
 
MdL Paul Locherer berichtet 
als Mitglied des Landwirt-
schaftsausschusses über die  

zusätzlichen Zuschüssen für 
die landwirtschaftliche Unfall-
versicherung, dem Sofortpro-
gramm Milch, der erhöhten In-
vestitionsförderung und der  
Beratungsoffensive ist es wich-
tig, ganz pragmatisch mit ge-
zielten Einzelmaßnahmen die 
Landwirtschaft zu unterstüt-
zen“, erklärte der Landtagsab-
geordneter.  
 
Land investiert  
Als Beispiel für das Engage-
ment des Landes nannte er 
etwa das Schulmilchprogramm 
in Wangen und Bad Wurzach, 
die Förderung des Farny-
Institutes in Wangen, des land-
wirtschaftlichen Kompetenz-
zetnrums Aulendorf und der 
Bauernschule in Bad Waldsee 
oder die Unwetterhilfe in Höhe 
von 3,5 Millionen Euro sowie 
die Beitragsstundung für An-
schlussgebühren. „All das sind 
einzelne Stellschrauben, die 
man dreht. Insgesamt aber er-
geben sie einen ganzen Schub 
für die Stärkung der Landwirt-
schaft in unserer Region“, zieht 
MdL Paul Locherer den Ver-
gleich. 

MdL Paul Locherer fordert Landesgartenschau für Wan gen 
„Wir brauchen weitere gezielte 
Impulse für unsere Raumschaft.     
Nach den Center Parcs für Leut-
kirch setze ich mich nachdrück-
lich dafür ein, die Landesgar-
tenschau nach Wangen zu ho-
len“, gibt MdL Paul Locherer 
seine nächste Zielmarke aus.  
Er setzt sich auf Landesebene 
dafür ein, dass Wangen bei der 
zweiten Vergabetranche der 
Landesgartenschauen in Baden
-Württemberg dabei sein wird.  
 
Für MdL Paul Locherer ist die 
Landesgartenschau für Wangen 
ein zentrales Projekt für die Wei-
terentwicklung der Region. „Die 
oberschwäbische Hartnäckigkeit  

verbunden mit den guten Ideen 
des Wangener Konzepts werden 
überzeugen. Ich werde alles dar-
an setzen diese Chance zu reali-
sieren“, bleibt der Landtagsabge-
ordnete optimistisch.  
 
Die Stadt Wangen hat sich im 
Rahmen des Landesprogrammes 
„Natur in Stadt und Land“ für die 
Ausrichtung der Landesgarten-
schau beworben.  
 
„Das Wangener Vorhaben über-
zeugt vor allem durch die Kombi-
nation von innerstädtischer Revi-
talisierung und Aufwertung vor-
handener Grünanlagen. So gelingt 
es ein neues Stadtgefühl zu  
 

erzeugen, dass die fast 1200-
jährige Geschichte der Stadt in 
Einklang mit der Moderne bringt“, 
fasst MdL Paul Locherer das Kon-
zept zusammen.  
 
Der thematische Grundgedanke 
ist das grüne Band entlang der 
Oberen Argen und ihrem Kanal. In 
Kürze wird das Landeskabinett 
nun über den Wangener Antrag 
entscheiden. „Ich hoffe auf ein 
positiven Signal aus Stuttgart für 
unsere Region“, so der Landtags-
abgeordnete.  
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Land sichert bis 2012 zusätzlich 20 000 Studienplät ze zu 

Die Zielmarke der 
Landespolitiker ist 20 000 
zusätzliche Studienplätze 
bis 2012, das bedeutet 
noch einmal 4 000 weitere 
Plätze.  
 
Aktuelle Studien haben 
diesen Bedarf an den Tag 
gebracht. Landesregierung 
und CDU-Fraktion haben 
entsprechend reagiert und 
das Kontingent auf den 
Weg gebracht. Damit ist die 
Schaffung von noch einmal 
4 000 weiteren Studien-

plätzen gesichert. Die dazu 
erforderlichen Mittel würden 
bereitgestellt, so MdL Paul 
Locherer, der Mitglied im 
Hochschul-ausschuss des 
Landtages ist.  
 
Das Land schafft bis 2012 
damit insgesamt rund 
20.000 zusätzliche 
Studienanfängerplätze. 
„Dieser enorme finanzielle 
Kraftakt in Zeiten leerer 
Haushaltskassen 
unterstreicht erneut den 
Stellenwert, den die Union 

Wissenschaft und Bildung 
beimisst“, so der 
Landtagsabgeordnete.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Noch einmal 4 000 zusätzliche Plätze werden geschaf fen 


